
Zurück Normalansicht 

GREMSDORF  

Es rollt viel Verkehr auf der B470 durch Gremsdorf. Zu viel,

meint die BI.

Umgehung in sechs Jahren?
Bürgerinitiative zählt über 16000 Fahrzeuge täglich - 17.09. 18:21 Uhr

- Nach einer neuesten Verkehrszählung durch die Bürgerinitiative "Gemeinsam für

eine beruhigte Hauptstraße" in Gremsdorf hat der Verkehr durch den Ort weiter zugenommen.

Mehr als 16000 Fahrzeuge (14000 Pkw und

1900 Lkw) fahren nach dieser Zählung täglich

durch Gremsdorf. Waren es 2002 insgesamt

noch rund 14000 Fahrzeuge, so wurde bei der

durch die Bürgerinitiative selbst organisierte

Verkehrszählung ein Anstieg von etwa 14

Prozent verzeichnet. Der Anstieg des

Schwerlastverkehrs alleine liegt bei etwa 42

Prozent, so die BI.

Damit, so der Sprecher der Initiative, Markus

Franke, spitze sich die Verkehrssituation in

Gremsdorf weiter zu. Zwar ist eine

Umgehungsstraße bereits seit etwa 1965 in den

Plänen der Gemeinde enthalten, jedoch kam es

bisher nicht zu einer Realisierung. Dass es

bisher zu keiner Realisierung kam, liege an der Tatsache, dass Gremsdorf bisher nur im erweiterten

Bedarf des Bundesverkehrswegeplan eingestuft wurde.

Dies soll sich nun ändern, da im Augenblick die Vorbereitungen für die Fortschreibung des Plans anlaufen.

Gremsdorf hat aufgrund der hohen Verkehrsbelastung gute Chancen, im laufenden Einstufungsverfahren

in den vordringlichen Bedarf zu kommen. Sogar der Innenminister Herrmann habe die angespannte

Situation bereits erkannt und grünes Licht für die Ausarbeitung eines ganzheitlichen Konzeptes im

Aischgrund gegeben.

Seither befasst sich eine Arbeitsgruppe B470-B505 in regelmäßigen Arbeitstreffen mit dem Thema. Diese

Arbeitsgruppe setzt sich aus Vertretern des Straßenbauamtes, des Landratsamtes, der Stadt Höchstadt,

der Gemeinde Gremsdorf und der Gemeinde Lonnerstadt zusammen um tragfähige Konzepte zu erarbeiten

die eine Grundlage für die Umsetzung der Maßnahme bilden.

Die Bürgerinitiative ist zuversichtlich, dass die Vorplanungen der Arbeitsgruppe zügig in ein tragfähiges

Konzept münden und dass es nach erfolgter Einstufung in den vordringlichen Bedarf zur raschen

Umsetzung der Maßnahme in spätestens sechs Jahren kommen könnte.

Die genauen Zahlen 2002: 14099 (12747 Pkw, 1352 Lkw), dazu im Vergleich 2010: 16094 (14174, 1920).

Weitere Informationen unter www.umgehungsstrasse-gremsdorf.de 
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